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1.Hilfe für Hunde in Praxis
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Der Notfall hat viele Gesichter
Arten von Notfälle, welche unseren Hund ereilen können:
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● Verletzungen durch spitze, scharfe mechanische Einwirkungen

● Verletzungen durch stumpfe mechanische Einwirkungen 

● Kreislaufnotfälle mit endogenen und exogenen Ursachen   

● spezielle Arten von 
extremen äußeren 
nichtmechanischen 
Einwirkungen mit 
gesundheits- und 
lebensbedrohlichen 
Auswirkungen

● gesundheits- und 
lebensbedrohliche 
plötzliche 
Erkrankungen   
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Vorsichtsmaßnahmen
Verletzte Hunde kennen keinen Spaß Eigenschutz geht uns alle an

● Schmerzbedingtes Abwehrverhalten
● Panikhaftes Fluchtverhalten
● Geringe Kommunikationsakzeptanz
● Geringe Gelassenheit und Ruhe
● „Not-Biss“ aufgrund Panik und 

mangels Fluchtmöglichkeit

➢ Ruhiges Annähern an den Hund
➢ Umsichtige Abschätzung der 

Gesamtsituation
➢ Gelassenheit und Ruhe bewahren
➢ Sicherung durch 2.Person
➢ Hund anleinen

Sicherungsmaßnahmen

Sicherung des Fanges:
➔ sollte zügig erfolgen
➔ mittels Dreieckstuch (ersatzweise Schal, Halstuch, Textilstreifen, Textilbinde)
➔ Kreuzbindung (dabei auf freie Atmung und die Zunge achten)

➔ Fangsicherung NIE bei: Atemnot, Krampfanfällen, Erbrechen, Verletzungen 
im Bereich des Fanges, Fremdkörper im Fang, Vergiftungen

➔ Alternativ „Beissholz“ zur Sicherung gegen Beissreflex einsetzen
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Verletzungen durch spitze, scharfe mechanische 
Einwirkungen – Ursachen & Komplikationen

Komplikationen:
● Fremdkörper und Verunreinigungen in der Wunde
● starke Blutungen und Verletzung größerer Gefäße
● unsaubere Wundränder
● unklare Verletzungssituation
● hoher Blutverlust
● Kreislaufkomplikationen in Folge

Ursachen:
● Bissverletzungen
● Stichverletzungen 

(Äste, Wurzeln, 
Scherben, 
Metallteile, etc…)

● Riss- oder 
Schnittver-letzungen 
(Eis-, Stein-, Glas-, 
Metall- oder 
Pflanzenkanten)

● Schussverletzungen 
(Projektile, Pfeile, 
Steine, Speere, 
Feuerwerkskörper)  
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Verletzungen durch spitze, scharfe mechanische 
Einwirkungen – 1.Hilfe Maßnahmen

Maßnahmen:
1.   Wunde freilegen und vorsichtig säubern (groben Schmutz entfernen)
2.   Umfeld der Wunde freischneiden (mind. Haarlänge breiter Streifen)
3.   Tiefsitzende Fremdkörper NICHT entfernen! (Gefahr weiterer und schwerer 

   Blutungen bzw. zusätzlicher Gewebeverletzungen)
4.   Vorsichtige Wundspülung mit sauberen Wasser (kein Bach-/Flusswasser  → 

   Keime) aber:  Quellwasser→ 
5.   Wunddesinfektion mit Iod-Lösungen oder 3%iger-Wasserstoffperoxid-   

   Lösung
6.   Wundtrocknung mit nichtfusselnden, möglichst sterilen Material (Wundgaze)
7.   Wundverband mit steriler Abdeckung und Verbandmaterial (Mullbinde + 

   kohäsive Binde)
8.   Alternatives Verbandmaterial im Gelände: Tücher, Hemdsärmel, T-Shirt-

   Streifen
9.   Verband darf nicht zu locker sitzen und auch nicht abschnürend wirken
10. Wundverband bei stark blutenden Wunden an den Extremitäten mit einer 

   aller 1/4h zu lösenden Abbindetechnik über der Wunde unterstützen (stabile
   Textilstreifen, Gummischlauch, gerollte Bindenstreifen)
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Verletzungen durch spitze, scharfe mechanische 
Einwirkungen – 1.Hilfe Maßnahmen bei 

schwerwiegenden Verletzungen
Zusätzliche Maßnahmen bei schwerwiegenden Verletzungen:
➔   Größere eingedrungene Fremdkörper verbleiben in der Wunde

Stark blutende Wunden OHNE 
Fremdkörper:

Stark blutende Wunden MIT 
Fremdkörper:
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Notfälle  Kreislauf→ Kreislauf

Hirninfarkt (Sauerstoffunterversorgung)

Anzeichen:
➢ Verwaschenes Bellen
➢ Bewegungsunsicherheiten
➢ Lähmungen (halbseitig bzw. partiell)
➢ Eingeschränkte Sehleistung

Maßnahme:
➔ Umgehend zum Tierarzt transportieren
➔ Zeifenster max. 30 bis 60 Minuten

Schock
Ursache:

 Blutunterversorgung durch → Blutunterversorgung durch 
Verletzung, Blut- / Flüssigkeitsverlust, 
Vergiftungen, Allergien, Schmerzen, 
Stress 
Folge:

 → Blutunterversorgung durch tödlich, wenn unbehandelt
Anzeichen:

 → Blutunterversorgung durch blasse Schleim- und Bindehäute
 → Blutunterversorgung durch Benommenheit, Zittern, Frösteln
 → Blutunterversorgung durch Kalte Körperoberfläche

Maßnahmen:
 → Blutunterversorgung durch Schocklagerung (Seitenlage mit er-

     höhtem Hinterkörper)
 → Blutunterversorgung durch ggf. Verletzungen versorgen
 → Blutunterversorgung durch Wärmehaushalt sichern - 

     Rettungsdecke
 → Blutunterversorgung durch Beruhigend agieren
 → Blutunterversorgung durch zügiger Transport zum Tierarzt
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Notfälle  Kreislauf→ Kreislauf
Bewußtlosigkeit

Gefahren:
 Erstickungsgefahr wegen → Blutunterversorgung durch 

     blockierender Zunge und 
     erbrochenem Mageninhalt
Folge:

 → Blutunterversorgung durch tödlich, wenn unbehandelt
Anzeichen:

 → Blutunterversorgung durch keine Reaktionen auf Ansprechen
 → Blutunterversorgung durch keine Reaktionen auf Körperreize
 → Blutunterversorgung durch jedoch Atmung / Herzschlag normal

Maßnahmen:
 → Blutunterversorgung durch stabile Seitenlage (Seitenlage auf 

     rechter Körperseite)
 → Blutunterversorgung durch Kopf überstrecken
 → Blutunterversorgung durch Zunge hervorholen  Atemkontrolle→ Blutunterversorgung durch 
 → Blutunterversorgung durch Wärmehaushalt sichern - 

     Rettungsdecke
 → Blutunterversorgung durch Beruhigend agieren
 → Blutunterversorgung durch zügiger Transport zum Tierarzt

Mögliche Ursachen:

● starke körperliche Belastung
● extreme Stress-Situationen
● Überhitzung
● traumatische Einwirkungen
● plötzliche Erkrankung
● großer Flüssigkeitsverlust
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Wiederbelebung - Herzdruckmassage
Anzeichen:

 → kein Herzschlag/Puls (Norm: 80-120/220)
 → keine oder sehr anormale Atmung
 → kein Bewußtsein feststellbar

Maßnahmen:
 → Hund auf rechte Seite auf feste, ebene 

     Unterlage legen
 → 30 x Herzdruckmassage (Brustkorbmitte 

     - Ellbogenradius) 1/3 tief pressen
 → 2-5 x Beatmung Mund  Nase (Fang → 

     händisch dicht umschliessen) in tiefen, 
     langsamen Atemstößen (Brustkorb muss
     sich sichtbar heben)
Ergebnis:

 → Hund wiederbelebt  ERFOLG→ 
 Hund atmet, aber bewusstlos  → → 

     Verbesserung zum 
     Status „bewusstlos“

 Transport zum Tierarzt→ 

Notfälle  Kreislauf→ Kreislauf

Messung Puls:

 Hund auf Seite legen und mit → Blutunterversorgung durch 
     Fingerkuppen die Arterie auf der 
     Innenseite des Oberschenkels kurz 
     unter dem Hüftgelenk fühlen

 → Blutunterversorgung durch Puls über 15 Sekunden mitzählen 
     und mit 4 multiplizieren



11

© HundeWild
nisSchule 

www.w
ild

nislehrer.d
e

Brüche und Perforationen

Offener Bruch
Maßnahme:

 → Blutunterversorgung durch steril abdecken
 → Blutunterversorgung durch Fehlstellung nicht korrigieren
 → Blutunterversorgung durch bei Austritt von zähfliessender 

    Gelenkflüssigkeit mit angefeuchteter 
    steriler Kompresse abdecken

Verletzter Brustkorb
Maßnahmen:

 → Blutunterversorgung durch feuchte Kompresse auflegen
 → Blutunterversorgung durch Kompresse beim Ausatmen auflegen

Verletzter Bauchraum
Maßnahmen:

 → Blutunterversorgung durch feuchte Kompresse aufbringen und 
    während des Transportes feucht 
    halten

Geschlossener Bruch
Maßnahmen:

 wenn möglich kühlen (Umschlag mit → Blutunterversorgung durch 
    nassem Tuch oder ggf. Kühlkissen)

 → Blutunterversorgung durch Fehlstellung nicht korrigieren
 → Blutunterversorgung durch Schienung mit anpassungs-

     freundlichen Mitteln (Zeitung 
    gefaltet / gerollt oder Papprolle

 → Blutunterversorgung durch Verband mit selbsthaftender Binde
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Exogene schädigende Einflüsse
Vergiftungen

Anzeichen:
 → Blutunterversorgung durch Erbrechen & starker Speichelfluss 

    (evtl. auch blutig)
 → Blutunterversorgung durch Schleimhautreizungen
 → Blutunterversorgung durch starker Durchfall, evtl. blutig
 → Blutunterversorgung durch Kreislaufschwäche, Zittern, Kollaps, 

    Krämpfe

Maßnahmen:
 → Blutunterversorgung durch möglichst Probe /Beschreibung des 

     aufgenommenen Materials sichern
 → Blutunterversorgung durch aufgelöste medizinische Kohle 

     verabreichen
 → Blutunterversorgung durch ausreichend Trinkwasser zur freien 

     Verfügung stellen
 → Blutunterversorgung durch Erbrechen nur nach Rat durch den TA 

     herbeiführen
 → Blutunterversorgung durch keinesfalls dem Hund eine 

     Maulschlinge anlegen!

Rattengift
 → Blutunterversorgung durch erst nach 3 Tagen bei Dicumarol-

     vergiftungen blutige Ausscheidungen 
     und Aufhebung der Blutgerinnung

 → Blutunterversorgung durch bei Thalliumvergiftungen nach längerer 
     Zeit büschelweiser Haarausfall mit 
     Ausschlag und schwerem Durchfall

Schneckenkorn
 → Blutunterversorgung durch Unruhe, Erbrechen, Krämpfe
 kurzer und heftiger Verlauf→ Blutunterversorgung durch 

Säure- bzw. Laugenvergiftung
 → Blutunterversorgung durch Kaffeesatzerbrechen (dunkles, braunes 

    Blut)
 gereizte Rachenschleimhaut→ Blutunterversorgung durch 
 → Blutunterversorgung durch Kreislaufkollaps

✔ Auf Eigenschutz achten !
✔ Umgehend zum Tierarzt !
✔ Ruhe bewahren !
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Weitere exogen bedingte Notfälle
Insektenstiche

Anzeichen:
 → Blutunterversorgung durch kurzfristige starke Schwellungen
 → Blutunterversorgung durch großflächige Schwellungen
 → Blutunterversorgung durch evtl. druckempfindlich und 

     schmerzhaft 
 → Blutunterversorgung durch Kreislaufschwäche, Zittern, Kollaps, 

     aphatisches Verhalten

Maßnahmen:
 → Blutunterversorgung durch Kühlung der Schwellung mit 

     Kühlkompressen oder nassen Tüchern
 → Blutunterversorgung durch im Bereich des Fanges allseitige 

     Kühlung

Achtung:

Schnellstens zum Tierarzt wegen Gefahr 
eines Schockes bzw. wegen 
Erstickungsgefahr !
Dabei beruhigend auf den Hund 
einwirken.

Verbrennungen (Wärmequelle, 
Chemiekalien, Stromquelle)

Anzeichen:
 → Blutunterversorgung durch Hitzeverbrennung: rote Haut
 → Blutunterversorgung durch Laugenverbrennung: weiße Haut
 → Blutunterversorgung durch Säureverbrennung: braune Haut
 → Blutunterversorgung durch Fellschädigungen, Blasenbildung
 → Blutunterversorgung durch Säure: Hautschrumpfung
 → Blutunterversorgung durch Lauge: seifig, glitschige Haut

Maßnahmen:
 → Blutunterversorgung durch Spülen, Kühlen, steril Abdecken
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Weitere exogen bedingte Notfälle
Stromschlag

Anzeichen:
 → Blutunterversorgung durch Brandwunden (insbes. Fangbereich)
 → Blutunterversorgung durch Krämpfe und Kollaps
 → Blutunterversorgung durch Bewußtlosigkeit / Herzstillstand
 → Blutunterversorgung durch Atemfrequenz < 10 Atemzüge/min
 → Blutunterversorgung durch Abgang von Stuhl und Urin

Maßnahmen:
 → Blutunterversorgung durch keinesfalls den Hund berühren !
 → Blutunterversorgung durch Stromquelle trennen
 → Blutunterversorgung durch ggf. den Hund mittels trockenem 

    Holsstab von der Stromquelle trennen
 → Blutunterversorgung durch Prüfung von Atmung und Puls und ge-

     gebenenfalls Wiederbelebung durch-
     führen

Hitzschlag
Anzeichen:

 → Blutunterversorgung durch extremes Hecheln und Speichelfluß
 → Blutunterversorgung durch Taumeln bis Kreislaufkollaps
 → Blutunterversorgung durch unsicherer / ängstlicher Ausdruck

Maßnahmen:
 → Blutunterversorgung durch Körpertemperatur senken (Schatten, 

     feuchte Tücher, vorsichtig ins Wasser 
     führen) bis zur Zustandsbesserung 

 → Blutunterversorgung durch ausreichend Trinkwasser anbieten
 → Blutunterversorgung durch Extremitäten massieren

Erfrierungen
Anzeichen:

 → Blutunterversorgung durch Zittern, steife Muskeln, starre Pupillen
 → Blutunterversorgung durch Puls unter 70/min, Atem unter 10/min
 → Blutunterversorgung durch schuppige, ledrige Hautablösungen
 → Blutunterversorgung durch Haarausfall, Weißfärbung des Fells

Maßnahmen:
 → Blutunterversorgung durch vorsichtig und stetig den Hund 

    aufwärmen und trocken halten
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Notsituationen - Anfälle
Erstickungsanfall

Achtung:
Unser Hund hat Todesangst! 
Höchste Bissgefahr!
Ruhe bewahren und beruhigend 
hantieren!

Anzeichen:
 → Blutunterversorgung durch starker Speichelfluss
 → Blutunterversorgung durch scheuern mit dem Fang über den 

     Boden
 → Blutunterversorgung durch manipulieren mit den Pfoten am Fang
 → Blutunterversorgung durch Schluckbehinderungen
 → Blutunterversorgung durch der Hund ist extrem panisch

Maßnahmen:
 → Blutunterversorgung durch Fang öffnen
 → Blutunterversorgung durch mit einer Hand von unten den 

    Unterkiefer umfassen und die Lefzen 
    zwischen Ober- und Unterkiefer 
    drücken

Achtung:
Unser Hund hat Todesangst! 
Höchste Bissgefahr!
Ruhe bewahren und beruhigend 
hantieren!

Anzeichen:
 → Blutunterversorgung durch starker Speichelfluss
 → Blutunterversorgung durch scheuern mit dem Fang über den 

     Boden
 → Blutunterversorgung durch manipulieren mit den Pfoten am Fang
 → Blutunterversorgung durch Schluckbehinderungen / Husten
 → Blutunterversorgung durch der Hund ist extrem panisch

Maßnahmen:
 → Blutunterversorgung durch Fang öffnen
 → Blutunterversorgung durch mit einer Hand von unten den 

    Unterkiefer umfassen und die Lefzen 
    zwischen Ober- und Unterkiefer 
    drücken

 → Blutunterversorgung durch Kiefer auseinanderdrücken
 → Blutunterversorgung durch Achtung: die Lefzen müssen zwischen 

     Finger und Zähnen liegen
 → Blutunterversorgung durch zügig und vorsichtig den Fremdkörper 

    entfernen (nicht gewaltsam entfernen)

Bei tiefsitzenden Fremdkörpern:
  → Blutunterversorgung durch kleinen Hund an den Hinterbeinen bzw. 

      am Hinterleib ausheben und vorsichtig  
      hin und her schwingen

 alle Hunde alternativ am Bauchraum → Blutunterversorgung durch 
     ausheben und mit der anderen Hand 
     zwischen die Schulterblätter klopfen

 mittlere / große Hunde → Blutunterversorgung durch 
    „Heimlich-Manöver“, dazu den Hund am 
    Bauchraum ausheben und den 
    Bauchraum 5x kräftig in Richtung 
    Lunge komprimieren

    Achtung: 
   Verletzungsgefahr für den Hund!
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Fertigkeiten

➢ Trainiere regelmäßig die 
ganzkörperliche Untersuchung des 
Hundes

➢ Trainiere das Manipulieren im Fang des 
Hundes

➢ Trainiere das Messen des Pulses in 
unterschiedlichsten Situationen und 
lerne dabei die Regelwerte Deines 
Hundes kennen

➢ Messe ab und an die Körpertemperatur 
und den Puls Deines Hundes

➢ Trainiere das geduldige Sitzen- und 
Liegenbleiben auch unter Stress-
Situationen

➢ Trainiere das Anheben und Tragen des 
Hundes (ggf. 2 Personen)

➢ Trainiere das Hinlegen auf einem Tisch
➢ Trainiere die Akzeptanz eines 

Maulkorbes

Was wir wissen sollten
1.Hilfe – Ausrüstung

✔ Sterile Wundauflagen
✔ Brandwundenpäckchen
✔ Mullbinen und selbsthaftende Binden
✔ Verbandschere
✔ Tupfer und Verbandwatte
✔ Verbandpäckchen
✔ Pflaster und Dreiecktücher
✔ Desinfektionslösung
✔ Iodlösung, Wasserstoffperoxid
✔ Melkfett bzw. Bienenwachscreme
✔ Aktivkohle, Elektrolyt
✔ Holzstäbe zum Schienen
✔ Holzspatel oder flaches Holzbrettchen
✔ Pinzette, Schere (rund), Zeckenzange
✔ Krallenzange, Fellbürste, Kamm
✔ Handschuhe und Taschenlampe
✔ Spritzen
✔ Plastiktüten, dünner Gummischlauch
✔ Kälte- /Wärmekompressen
✔ Rettungsdecken & Hundeschuhe
✔ Maulschlinge
✔ Hundeschutzweste (Warnfarbe)
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Die

HundeWildnisSchule
wünscht allzeit viel Freude und wundervolle Momente

mit den lieben Vierbeinern

und verbleibt mit den besten Grüßen

...herzlichst

Manuela & Joerg Ulbricht

© www.wildnislehrer.de      www.hundeberater.de 
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